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Thementisch 2: Planungsteam Brackweder HauptstraBe: Queren, Parken, Bahnsteige

Wiinsche an die Planung

weniger Individualverkehr, Stadtringumgehung verbessern

Hauptstr. 112 neben der Sparkasse Bielefeld, warum so viele Baume?
Bushaltestelle Kirche in der HauptstralRe erhalten

Haltestelle ,Gaswerkstrale” prifen, ob weiter Richtung Arthur-Ladebeck-Stralle
Haltestelle ,Windelsbleicher Stral3e“ soll erhalten bleiben, bitte auch Hochbahnsteig
Normannenstral3e hat Platz fur 100 m Hochbahnsteig

Haltestelle Gaswerkstrafe Richtung Bahnhof verschieben, um die Einzugsbereiche
besser zu nutzen

Warum 70 m Gaswerkstr. nur fur GliTaTa

Geschaftsinhaber Gaswerkstrae: Warum wir Wittenbrink abhangen? Rechts rein,
rechts raus ok.

Aufenthaltsqualitat bedeutet Vorrang fir Fuliganger

besser Tempo 20, ,verkehrsberuhigter Geschéaftsbereich*

kein Durchgangsverkehr durch die HauptstralRe

bessere Anbindung des Stadtrings zur Entlastung der Hauptstral3e
Rettungskonzept fir die Anwohner im Bereich der Hochbahnsteige

Keine Kompromisse bei der Barrierefreiheit!

kein Durchgangsverkehr PKW, aber Anlieferungen, Kurzparkzeit, Taxen,
Krankentransporte

Einfahrt in HauptstralRe von Giitersloher Strafe und Berliner Stral3e unterbinden
(=Vermeidung Durchgangsverkehr)

Geldtransporter Deutsche Bank fahrt Gber privaten Birgersteig

Mussen die Autos anhalten bei der Querung

Fahren Uber Schienen geht nicht

Text/Pladoyer eines unbekannten Verfassers (siehe Download)

Chancen:

Parkplatze an Hauptstralle reduzieren — Nebenstral’en nutzen
Radverkehrsférderung durch Parkplatzreduzierung

Radverkehrssicherheit schaffen — Beschilderung

Autos (Parken) raus aus der Hauptstralle

Stralle Am Wittenbrink méglichst nicht ,schlieRen“ - Hochbahnsteig vorher enden
lassen (wg. GluTaTa 70m Lange unnétig), da Kundenparkplatze hinter Haus-Nr. 130,
vor Haus-Nr. 132 2 Parkplatze + Baum vor Nr. 130

Den Bereich Hochbahnsteig Normannenstral3e wie auch die ganze Hauptstralle
nutzen, flr Bahnsteig!

Stellplatze + Baume bitte abstimmen

nichts gegen autofreie HauptstralRe, warum Stellplatze

Belieferung der Geschafte von hinten Gber Versorgungstunnel mit Fahrstuhl usw.
(Personen und Waren)

Aufenthaltsqualitat fur FuRganger

barrierefreier Zugang zu Arzten, Haus-Nr. 92 von der Hauptstralke aus

Sorgen

Radverkehrsfiihrung zu eng zwischen Bahn, Bus, Lkw, Pkw (links) und parkenden
Kfz (Turéffnungsbereich) rechts

Normannenstrale nur verkirzt? Was ist mit der Gleichstellung Behinderter?
Haltestelle hinter Kirche, zu weiter Abstand zur Normannenstralte

Aussteigen und Einsteigen an jeder Tur! Auch in 10 Jahren


b622d
Textfeld
Ergebnis der Öffentlichkeitsbeteiligung                                                         Anlage 1
am 02.03.2017

b622d
Textfeld
Thementisch 2: Planungsteam Brackweder Hauptstraße: Queren, Parken, Bahnsteige

b622d
Textfeld
IV


Ergebnis der Offentlichkeitsbeteiligung Anlage 1
am 02.03.2017

— Wieviel Birger missen sich noch die Knochen brechen auf dem rutschigen und
schragen Burgersteig?

— Burgersteige nicht mit Werbetragern versperren!

— Diese so genannten Schutzstreifen werden (weil zu eng) von den meisten Radfahrern
nicht angenommen, Folge: Sie fahren wieder auf den Gehwegen, mehr Konflikte
Radfahrer/Fullganger als vorher

— Fahrradweg nicht in Héhe der Fahrbahn verlegen, unbedingt in Hohe des
Fullgangerweges. Die Autofahrer 6ffnen die Tlren ihrer Fahrzeuge und behindern
dadurch die Fahrradfahrer (siehe hierzu schwerer Unfall auf der Stapenhorststralle
mit einer Fahrradfahrerin).

— Damisch, Blumengeschéft Anlieferung — Anlieferzeit abends Di. und Fr.

— Radfahren — Gefahrenpunkt durch unterbrechen der Markierung

— Standortfrage Sparkasse

— Parken im Einmindungsbereich Kollostralie, zu enge Einmindung

— Anlieferung Papier Broker, Palettenware,
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